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Herstellung eines Handlaufes für die Treppenanlagen 
Heinrich-Scheele-Straße / Carlower Weg 
 
Zielsetzung: Schaffung von mehr Sicherheit beim Begehen der 

Treppenanlagen Heinrich-Scheele-Straße/ Carlower 
Weg. 

 
 
 
 Beschlussvorschlag: Zur Verbesserung der Begehbarkeit der 

Treppenanlagen zwischen Heinrich-Scheele-Straße 
und Carlower Weg soll, in Abhängigkeit der zur 
Verfügung stehenden Haushaltsmittel, die bestehende 
Treppenanlage saniert werden und mit einem 
einseitigen Handlauf hergestellt werden. Die 
erforderlichen Haushaltsmittel sind zum Haushalt 
2023 anzumelden. 

   
 
 

 
___________________    __________________     
      Bürgermeister          Verfasser 

 
elektronisch unterschrieben und freigegeben durch: 
Graf, Eckhard, Bürgermeister am 15.08.2022 
Wolf, Michael am 15.08.2022 
 

 
Sachverhalt: 
In der Sitzung des Planungs-, Bau- und Umweltausschusses am 14.03.2022 wurde 
der Beschluss gefasst, ein Sanierungskonzept zur Sanierung, der Treppenanlage 
Heinrich-Scheele-Straße/ Carlower Weg zu erstellen. Nach einer Begutachtung der 
Treppenanlage wurde festgestellt, dass die Sanierung von einzelnen Stellen der 
Treppenanlage nicht zielführend ist. Die Treppe wurde in den 60iger Jahren mit 
Betonwerkstoffen hergestellt, die ihren Lebenszyklus überschritten haben. Die 
Betonplatten sowie die Betonbordsteine aus denen die Treppe besteht, sind sehr 
stark abgewittert. Über die Jahre haben sich die einzelnen Bordsteine und Platten 
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unterschiedlich gesetzt. Es ist davon auszugehen, dass beim Regulieren der 
Treppenanlage mit Bestandsmaterial ein Großteil dieses brechen würde und somit 
ausgetauscht werden muss.  
 
Neuer Zustand: 
Die Treppenanlage soll komplett erneuert werden. Hierbei soll die Treppenanlage ein 
neues Rechteckpflaster in anthrazit bekommen. Die Bordsteine die als Tritt dienen, 
sollen in einem hellen Granit hergestellt werden. Durch den farblichen Kontrast der 
Materialien wird auf seheingeschränkte Personen eingegangen, die hierdurch die 
Absätze der Stufen besser wahrnehmen können. Die bestehende Rampe für 
Fahrräder und Kinderwagen soll auch wieder hergestellt werden. Zusätzlich kann ein 
Geländer montiert werden. Handläufe sind für diese Art der Treppenanlage nicht 
zwingend vorgeschrieben, aber durchaus sinnvoll und bieten zusätzlich Halt und 
Schutz, insbesondere für ältere Mitbürger und mobilitätseingeschränkte Menschen. 
 
Für die ca.70 m lange Treppenanlage sind Kosten von ca. 60.000,00 € anzusetzen. 
Bei der Ausführung des Geländers würde es sich um einfaches Wasserrohr handeln, 
verzinkt, mit einer in der Mitte liegenden Querstrebe. Für die Herstellung der 
Planungs- und Ausschreibungsunterlagen sind entsprechende Leistungen in Höhe 
von ca. 7.500 € in Ansatz zu bringen, so dass für die Treppenanlage ca. 67.500 € 
anzusetzen sind.  
 
 
Finanzielle Auswirkungen: 
Durch die Ausführung des vorgeschlagenen Beschlusses entstehen folgende 
Auswirkungen auf den Haushalt: Für die Erstellung der Treppenanlage mit einfachen 
Handläufen sind Kosten von 67.500 € anzusetzen. Die erforderlichen Haushaltsmittel 
werden im Haushalt 2023 angemeldet.  
 
 
Anlagenverzeichnis: 
Lageplan 
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